
Stadtbücherei Lauterbach
Lust auf's Lesen machen –

Der "Book-Slam®" und andere Aktionsformen 
der Stadtbücherei Lauterbach"





Lauterbach in Hessen:

 Kreisstadt des 
Vogelsbergkreises

 Rund 14.000 Einwohner 
mit 10 Stadtteilen

 6 Schulen
 6 Kitas



Stadtbücherei Lauterbach



 Bestand: ca. 40.000 
Medien

 Entleihungen: rund 
80.000

 Räumlichkeiten: 668 qm 
auf drei Etagen in altem 
Schulhaus

 Sanierung und Umzug in 
2012





Personal

Insgesamt laut Stellenplan: 
2,12 Stellen 
Öffnungsstunden: 24,5 



Leseförderung

 Seit 2000 regelmäßige
Leseförder-Veranstaltungen

 Unterstützung durch ein Team
von Vorlesepatinnen

 Mittlerweile Verlagerung
der Vorlesepaten-Aktionen
in die Kitas



Regelmäßige Treffen der
Vorlesepatinnen

 Vorstellung aktueller
Bilderbücher

 Kennenlernen von
Vermittlungsmethoden

 Erfahrungsaustausch



Das Vorlesepatinnen-Team
hat ein eigenes Logo:



Und jede VorlesepatIn
hat ihre „Lese-Maus“ 
immer dabei:



Zur Unterstützung stehen 
den VorlesepatInnen
komplette von uns so 
genannte 
„Bilderbuch-Boxen“
zur Verfügung:
• Anleitungen
• Spielideen
• vorbereiteten Materialien





Regelmäßige
Veranstaltungs-Angebote 
für Kinder in der 
Stadtbücherei:



Bei jedem Besuch dieser
Veranstaltungen erhalten 
die Kinder einen 
„Mäuse-Stempel“
in ihren „Vorlesepass“



Bilderbuchkino „Augenblick Mal!“ 

 Für Kinder zwischen 4-6 Jahren
 Alle 4 Wochen an einem

festen Wochentag
 Onilo-Bilderbuchkinos
 Eintrittskarten
 Popcorn



Bilderbuch-Aktion
„Sternstündchen“ 

Titel stammt von dem 
Vorlesepaten-Team
der Stadtbibliothek Rheine

 Für Kinder von 4-6 Jahren
 Alle 8 Wochen



 Voranmeldung/Begrenzung 
der teilnehmenden Kinder

 Vertiefende Aktionen
 Aktuelle Bilderbücher mit 

unterschiedlichen 
Vermittlungsmethoden



Vermittlungsmethoden:

 Kamishibai-Theater
 Sandtheater
 Vorhang-Theater
 Buchbühne
 Schattenspiel 
 Bilderbuch-Slam…



„Geschichtenfieber“

 Für 7-9-Jährige
 Alle 8 Wochen
 Mit Anmeldung
 Aktuelle Kinderbücher



„Geschichtenfieber“ ist 

noch in der „Testphase“

Auch hier kommen 
aktivierende Methoden 
zum Einsatz



Außerdem gibt es da noch: 

Unsere „Leselotte“
 Entwickelt vom Schweizer Institut 

für Kinder- und Jugendbuch und 
Medien

 Bücherwurm mit 25 
Bücher-Taschen

 Kinder füllen den 
Raupenbauch mit 
Bilderbüchern ihrer Wahl

 Verbleib in der Kita



 In der Kita Aktionen 
rund um die Bücher 

 Leselotten-Reisebuch als 
Dokumentation 

 Anstelle einer 
Bücherkiste - Kinder 
nehmen Beziehung zur 
Leselotte auf



Das „Leselotten-Reisebuch“  
wandert mit der „Leselotte“ 
durch die Kitas





Altersgerechte 
Klassenführungen:
 Kostenloser 

Erstleserausweis 
für Erstklässler

 Kennenlernen des 
Büchereielchs 
„Olaf“



Die ersten Klassen erleben 
beim Bilderbuchkino „Ein Buch 
für Bruno“, wie spannend 
es ist, in ein Buch 
„abzutauchen“



Anschließend gibt es für 
jeden ein Pflaster auf den 
Hals zum Zeichen für 
(wirklich!) durchstandene 
Abenteuer!



Nicht zu vergessen unsere 
„Piratenführungen“ für die 
Zweitklässler…



Der „Book-Slam“®

• Entwickelt von Dr. 
Stephanie Jentgens in der 
Akademie Remscheid

• Markenschutz bei 
kommerzieller Nutzung



Problematik: Leseknick im 
Alter von etwa 12 Jahren
 Entwicklung des „Book-

Slam“® speziell für 
Jugendliche 

 Kommt dem 
Rezeptionsverhalten 
Jugendlicher entgegen



 Vorbild: der Poetry Slam -
Es werden Bücher (und 
nicht eigene Texte) mit 
kreativen originellen 
Methoden dem Publikum 
vorgestellt



Der  „Book-Slam“® lebt 

 Von Tempo und Action
 Vom Wettbewerb der 

Bücher
 Von Kreativität
 Dem Spiel mit Cliffhangern



Die Regeln

Präsentation von ca. 8 – 10 
aktuellen (!) Jugendbüchern

Zeitlicher Rahmen: 3 Minuten
Publikum wacht über Zeit und 

beendet die Präsentation ggf. 
mit einer Hupe o.ä.

Wertung (Wertungskarten mit 
Zahlen von 1 bis 10 = schlecht 

bis super gut)



Punkte für das Buch werden 
auf Wertungstafel notiert

Wichtig! Bewertung der 
Bücher, nicht der 
Präsentationen! 

Wertung als Ausdruck des 
geweckten Interesses am 
Buch

Slam =  Werbefilm, Buch = 
Produkt



Möglichkeiten dieser Methode

 Einzusetzen ist der „Book-Slam“® zur 
Präsentation aktueller Jugendbücher, um 
Jugendliche zum Lesen zu motivieren

und/oder

 Um die Jugendlichen dazu zu bewegen, zu 
aktuellen Jugendbüchern selber Präsentationen 
zu entwickeln, die sie dann anderen 
Jugendlichen vorführen (Peer Group!)



Jährlich stattfindendes 

„Book-Slam-Theater“ 

mit dem
gesamten Jahrgangsband 7 
des örtlichen Gymnasiums



Projektverlauf:

 ca.10-12 Wochen vor 
dem Theater kommen 
alle 7. Klassen (rund 140 
Schüler) in die 
Stadtbücherei

 Einteilung in Gruppen 
von 3-6 Schülern ist 
bereits vorher erfolgt



 In der Stadtbücherei 
Vorbereitung von 
Büchertischen mit 
aktuellen (!) 
Jugendbüchern 

 Auswahl des Book-Slam-
Buches pro Gruppe 
erfolgt häufig schon an 
diesem Termin

 Lesezeit von ca. 10-12 
Wochen



 Workshop durch und mit 
der Stadtbücherei kurz vor 
der Erarbeitungs-Phase 
der „Slams“ mit allen 
Siebtklässlern



Workshop: Vorstellung von ca. 
10 Büchern  mit 
unterschiedlichen Methoden:
 Schattenspiel
 Szenisches Spiel
 Provokation/Interaktion
 Nachrichtensendung
 Plakattheater 
 Rap
 Hörspiel     uvm.





 ca. 3-6 Tage haben die 
Schüler jetzt Zeit, eigene 
„Slams“  zu entwickeln

 Nach internen 
Klassenvorspielen und 
Generalproben Auftritt 
der Schüler bei  
Abendvorstellung vor 
großem Publikum 











Die Bücher finden nach den 
Vorführungen immer großes 
Interesse und werden in der 
Stadtbücherei auf einem 
Siegertreppchen präsenteiert!!





 Erfahrungen mit dem 
Book-Slam sehr 
überzeugend

 Frage: auch bei 
kleineren Kinder 
anwendbar?

 Herunterbrechen der 
Regeln des Book-
Slams erforderlich



Der Bilderbuch-Slam

 Faktor Zeit spielt keine Rolle 
bei jüngeren Kindern

 Beschränkung der Anzahl der 
Bücher auf drei

 Wertung mit nummerischen 
Wertungstafeln noch nicht 
durchführbar



Die Regeln des 
Bilderbuch-Slam
 Wertung – allerdings mit 

Smiley-Kärtchen oder 
Muggelsteinen oder…

 Wertungstafel (ggf. mit Foto 
der Cover der Bücher)

 Originelle Präsentationen, um 
auf die Bücher neugierig zu 
machen

 Kreative Methoden
 Spiel mit Cliffhangern







Auch bei der Präsentation 
der Ferien-Lese-Projekt-
Bücher 
„Ich bin eine Leseratte „ 
kam in diesem Jahr ein
„Pappschachtel-Book-Slam“
zum Einsatz….







Hier ein kleine Eindruck vom 
Tag „X“: Die Bücher von 
„Ich bin eine Leseratte“ 
werden freigegeben 
zur?

Ausleihe!!!!



Wenn Sie mehr über die 
Stadtbücherei  Lauterbach  erfahren
möchten, dann schauen Sie doch
mal hier vorbei:

http://www.lauterbach-hessen.de/index.php?id=353

https://www.youtube.com/watch?v=-7XeMippxxk



Ach übrigens…





Über Ihren Besuch in der Stadtbücherei 
würde ich mich sehr freuen!
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